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Die Jahreslosung 2017 lautet: „Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen
neuen Geist in euch.“ (Ez 36,26) Wie kommt es, dass Gott eine so grundsätzliche
Erneuerung des Menschen anstrebt? Warum macht Gott dieses unglaubliche
Angebot, ein neues Herz zu schenken und einen neuen Geist in sie zu legen? Was
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ist passiert, dass Gott zu einer so radikalen Maßnahme schreitet? In den Versen,
die Ez 36,26 vorausgehen, erklärt Gott, dass das Volk, das er sich auserwählt hatte
und liebte, ihm untreu geworden war. Sie hatten „Blut vergossen und das Land mit
ihren Götzen befleckt“ (V. 18). Deswegen zerstreute er sie unter die Völker – u.a.
schickte er sie ins Exil nach Babylon. Doch weil sie auch dort ihr Verhalten nicht
änderten und seinen heiligen Namen weiterhin entweihten, sah sich Gott zu einer
radikaleren Maßnahme gezwungen, damit sein Name nicht weiter beschmutzt
würde: Er will seinen Namen selbst wieder heiligen. Die Völker sollen erkennen,
dass er der Herr ist.

Diese Heiligung seines Namens kündigt Gott mit einer mehrstufigen Maßnahme an,
bei der die Geschenke des neuen Herzens und des neuen Geistes das zentrale
Anliegen bilden. Vorbereitend holt Gott sein Volk aus der Fremde und bringt es in
sein Land zurück. Dann reinigt er es von Unreinheit und falschen Göttern, um ihm
sodann ihr Herz aus Stein gegen ein Herz aus Fleisch auszutauschen und einen
neuen Geist in sie zu legen, der sie befähigt, seine Gebote und Gesetze zu achten
und erfüllen (V. 26-27). Und damit es klar ist, wer diese Wende vollbringen wird,
beginnen die elf Sätze mit fanfarenartigen „Ich …“ (V. 24-30.32). Gott drückt nach
großer Enttäuschung gewissermaßen auf die „Reset-Taste“, um seinem Volk eine
zweite Chance zu geben. So sehr liebt er es, dass er ihm alles vergibt und nichts
sehnlicher wünscht, als dass sie ihn als ihren Gott anerkennen. Dieser heilige Bund
soll dann bei den anderen Völkern zur Erkenntnis führen, dass Israels Gott der Herr
ist, der heilige und höchste Gott.

Im Bild zur Jahreslosung sind die beiden Geschenke vor einem stilisierten Kreuz in
Form einer Taube und zweier Herzen dargestellt. So wie die Taube und die Herzen
am Kreuz angeordnet sind, kommt dem Kreuz etwas Menschenähnliches zu. Der
obere Teil ist erleuchtet und aufstrebend, während die untere Hälfte tiefe Ruhe
ausstrahlt, genährt von der Gnade der Vergebung und Erneuerung, die aus der
„Seitenwunde“ des Kreuzes fließen. Damit verbindet die Künstlerin das
Heilshandeln Gottes an seinem Volk mit dem Kreuzestod Jesu, durch den Gott
wiederum den Menschen ihre Verbrechen verzeiht und ihnen die Möglichkeit gibt,
im Glauben zu ihm zu finden und seine Kinder zu werden. Diese Treue und
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Großherzigkeit von Gott gegenüber seinem Volk ist übrigens sehr schön im
tragenden Blau des Hintergrundes angedeutet. Hier wird die Weite des Himmels
genauso spürbar wie die Tiefe des Meeres oder die reinigende Kraft von Gottes
Liebe.

Alle, die das Unfassbare annehmen können, erhalten im Austausch zum eigenen
Herz und Geist kostenlos ein Herz und einen Geist von Gott. Gewissermaßen ein
göttliches Herz, einen himmlischen Geist, die andere Qualitäten haben als unsere
Irdischen. Und da Geschenke in der Regel dem Herzen des Gebers entspringen, ist
es nur folgerichtig, dass die Künstlerin das kleine Herz aus dem großen Herzen
hervorgehen lässt und beide durch eine Art Nabelschnur mit dem Kreuz verbunden
sind.

Mit dem Geschenk eines neuen Herzens schenkt uns Gott von seinem Herzen und
lässt uns teilhaben an seinem Herzschlag des Lebens, der Liebe, der Freude, des
Erbarmens und Vergebens. Gottes Herz war fähig, seinen Sohn für unsere Rettung
am Kreuz hinzugeben. Wer wie Jesus sich bzw. sein Herz ganz in Gottes Hände zu
legen vermag und ganz sein Werkzeug in dieser Welt sein will, durch den wird Gott
sichtbar und letztlich verherrlicht.

Mit dem Geschenk eines neuen Geistes schenkt uns Gott die Möglichkeit, an der
Größe seines Heiligen Geistes teilzuhaben. Die Taube ist das Symbol dieser
unsichtbaren göttlichen Kraft voller Energie und Weisheit. Er schenkt uns alle
Gaben, um Gott treu zu bleiben im Glauben und in Werken.

Wunderschön hat Paulus in seinem Brief an die Gemeinde in Ephesus (3,17-21) die
Wirkung der beiden Geschenke Herz und Geist beschrieben: „Durch den Glauben
wohne Christus in eurem Herzen. In der Liebe verwurzelt und auf sie gegründet,
sollt ihr zusammen mit allen Heiligen dazu fähig sein, die Länge und Breite, die
Höhe und Tiefe zu ermessen und die Liebe Christi zu verstehen, die alle Erkenntnis
übersteigt. So werdet ihr mehr und mehr von der ganzen Fülle Gottes erfüllt. Er
aber, der durch die Macht, die in uns wirkt, unendlich viel mehr tun kann, als wir
erbitten oder uns ausdenken können, er werde verherrlicht durch die Kirche und
durch Christus Jesus in allen Generationen, für ewige Zeiten. Amen.“
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